
   

 
 
 
 
 
 
 

Vaduz / Wien, 10. Juni 2016. Die LLB-Gruppe unternimmt einen weiteren Schritt bei der 

Umsetzung ihrer Strategie StepUp2020, die das nachhaltig profitable Wachstum zum Ziel hat: 

Bis 2019 wird die Tochterbank in Wien, die LLB (Österreich) AG, auf die Kernbankensoftware 

von Avaloq wechseln. Dadurch entstehen Synergie- und Ausbaupotenziale für gemeinsame 

Lösungen und Kundenangebote innerhalb der LLB-Gruppe. Bei der Realisierung kooperiert die 

LLB-Gruppe mit der LGT Group, die in Österreich ebenfalls auf die Avaloq Banking Suite 

umstellen wird. 

 

Die Liechtensteinische Landesbank (LLB) setzt seit 2011 auf die Bankensoftware Avaloq als 

Kernbankensystem. Einzig die Tochterbank LLB (Österreich) AG in Wien nutzt innerhalb der Gruppe 

aktuell noch eine gesonderte Softwarelösung. Ab Anfang 2019 soll das Optimierungspotenzial, das 

eine gemeinsame Kernbankenlösung bietet, auch in Wien voll genutzt und Avaloq bei der LLB 

Österreich eingeführt werden. Das Projekt wird das Wachstum des Unternehmens sowohl in 

Österreich als auch in den weiteren strategischen Märkten in Zentral- und Osteuropa unterstützen. 

"Mit der Einführung der Avaloq-Software werden die Kundinnen und Kunden der LLB Österreich 

von den Produkten und Dienstleistungen der LLB-Gruppe in vollem Umfang profitieren, unter 

anderem von der in diesem Jahr lancierten innovativen Anlageberatungs- und 

Vermögensverwaltungslösung LLB Invest sowie unserer neuen Digital-Banking-Plattform", erklärt 

Group COO Dr. Kurt Mäder.  

 

 

 
Liechtensteinische Landesbank 
Aktiengesellschaft 

Städtle 44 · Postfach 384 
9490 Vaduz · Liechtenstein 

Sitz Vaduz 
Registerbehörde: AJU 
HR FL-0001.000.289-1 

Telefon +423 236 88 11 
Fax +423 236 88 22 
www.llb.li 

Cyrill Sele 
Referenz LLBGCG / SEC 
Direktwahl +423 236 82 09 
Direktfax +423 236 84 69 
 
Vaduz, 10. Juni 2016 
Seite 1/3 

Medienmitteilung    

LLB-Gruppe führt Kernbankensystem 
von Avaloq auch in Österreich ein 

  

   

   



 

 
 

 
Vaduz, 10. Juni 2016 
Seite 2/3 

 

 
Die Neuerung steigert zudem die Effizienz der bankinternen Prozesse im Hinblick auf eine optimale 

Kundenorientierung. So werden künftig sämtliche Abwicklungsprozesse der LLB Österreich durch 

die Shared Service Centers in Liechtenstein bedient. Dank der Erweiterung des Kernbankensystems 

um neue Online- und Mobile-Kundenapplikationen werden zudem die bis 2020 geplanten 

Digitalisierungsinitiativen der LLB-Gruppe gruppenweit vollumfänglich und vereinheitlicht 

anwendbar sein. 

 

Die Umstellung erfolgt im Rahmen einer strategischen Projektkooperation zwischen der LLB-

Gruppe und der LGT Group, die ebenfalls auf den Avaloq-Standard setzt. "Avaloq wird die 

Kernbankenlösung für die LLB in Wien und die Zweigniederlassungen der LGT in Wien und Salzburg 

anpassen und damit gleichzeitig auch die ersten Banken in Österreich überhaupt mit dem 

Kernbankensystem ausstatten", kommentiert Francisco Fernandez, CEO der Avaloq Gruppe, das 

gemeinsame Vorgehen der beiden Liechtensteiner Banken in Österreich. Die Softwarelösung wird 

von Avaloq auf das österreichische Steuersystem sowie die Bestimmungen im Finanzreporting 

adaptiert, womit sich für das IT-Unternehmen der neue strategische Markt Österreich eröffnet. 

"Mit dem Projekt ergibt sich eine Win-win-win-Situation, alle drei beteiligten Unternehmen 

profitieren", betont Group COO Kurt Mäder.  

 

Wichtige Termine der LLB-Gruppe 

◆ Donnerstag, 25. August 2016, Halbjahresergebnis 2016 

◆ Donnerstag, 9. März 2017, Jahresergebnis 2016 

◆ Freitag, 12. Mai 2017, 25. ordentliche Generalversammlung 
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Kurzporträts LLB / LLB Österreich 

Die Liechtensteinische Landesbank AG (LLB) ist das traditionsreichste Finanzinstitut im 

Fürstentum Liechtenstein. Mehrheitsaktionär ist das Land Liechtenstein. Die Aktien sind an der  

SIX Swiss Exchange kotiert (Symbol: LLB). Die LLB-Gruppe bietet ihren Kunden umfassende Dienst-

leistungen im Wealth Management an: als Universalbank, im Private Banking, Asset Management 

sowie bei Fund Services. Mit 816 Mitarbeitenden (in Vollzeitstellen) ist sie in Liechtenstein, in der 

Schweiz, in Österreich und den Vereinigten Arabischen Emiraten (Abu Dhabi und Dubai) präsent. 

Per 31. Dezember 2015 lag das Geschäftsvolumen der LLB-Gruppe bei CHF 56.6 Mia. 

Die Liechtensteinische Landesbank (Österreich) AG ist eine eigenständige Bank nach 

österreichischem Recht und verfügt über eine Vollbankkonzession. Sie ist in Österreich sowie in 

Zentral- und Osteuropa in den Bereichen internationales Private Banking, Family Office Services 

sowie weitere Bankdienstleistungen für vermögende Privatkunden und institutionelle Kunden 

tätig. 

 

Kurzporträt Avaloq 

Die Avaloq Gruppe ist ein international führendes Fintech-Unternehmen. Avaloq ist der einzige 

unabhängige Anbieter im Finanzbereich, der seine eigene Software sowohl entwickelt als auch 

betreibt. Das Unternehmen mit Hauptsitz in der Schweiz und Niederlassungen in den 

bedeutendsten Finanzplätzen weltweit beschäftigt mehr als 2‘200 hochqualifizierte Bankfachleute 

und IT-Spezialisten und verfügt über einen Kundenstamm von über 450 Finanzinstituten. 

 

Kontakt  

Liechtensteinische Landesbank AG 

Dr. Cyrill Sele, Leiter Group Corporate Communications & General Secretary 

Telefon +423 236 82 09, Fax +423 236 87 71, E-Mail ir@llb.li, Internet www.llb.li 

 


